
 
Bericht des Gemeindevorstandes zur  

Sitzung der Gemeindevertretung Hohenroda am 20.04.2011 
Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 06.04. bis 19.04.2011 

(06.04., 13.04., 19.04.2011)) 

 
Der Gemeindevorstand hat in 3 Sitzungen 21 Tagesordnungspunkte beraten. 

 

1. Straßenbeleuchtungsnetzpauschale bleibt bis 2013 konstant 
 Der Gemeindevorstand hat den Vertrag mit E.ON Mitte AG über die Abrechnung der 

Straßenbeleuchtungsnetzpauschale auf der Grundlage des 
Straßenbeleuchtungsnetzvertrages vom März 2004 bis einschl. des Jahres 2013 
verlängert. Demzufolge beträgt die Netzpauschale wie bisher 119,00 € pro km 
Straßenbeleuchtungsnetz. Dieser Betrag enthält die Kosten für den Betrieb, die 
Störungsbeseitigung und die Erneuerung (Ersatzbau) des Straßenbeleuchtungsnetzes in 
den Ortsteilen Ransbach und Ausbach. 
In diesen beiden Ortsteilen ist die Gemeinde Hohenroda Eigentümerin der   
Straßenbeleuchtung einschließlich Netz. 
 

2. Auftragsvergabe für einen Handrasenmäher 
Für die Ersatzbeschaffung eines Handrasenmähers für Tätigkeiten des Bauhofes wurde 
der Auftrag an die Fa. Schäfer, Schenklengsfeld, zum Angebotspreis von 590,00 € brutto 
vergeben. 
 

3. Mitglieder für den Jugendhilfeausschuss des Landkreises gesucht 
Der Kreissausschuss Hersfeld-Rotenburg hat u. a. die Gemeinde Hohenroda  gebeten, 
Einwohnerinnen und Einwohner für den Jugendhilfeausschuss des Landkreises zu 
benennen. Die Mitglieder müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben und ihren Wohn- 
oder Dienstsitz im Landkreis Hersfeld-Rotenburg haben. Die Satzung des Jugendamtes 
sieht vor, dass dem Jugendhilfeausschuss ein Teil der stimmberechtigten Mitglieder von 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden vorgeschlagen werden.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, aber auch Mandatsträger/innen können ihr 
Interesse bei der Gemeindeverwaltung bekunden. Ansprechpartnerin ist Frau Zoll-Berk, 
Tel. (06676)9200-18. Die Meldung an den Kreis erfolgt dann von Seiten der Verwaltung. 

 
 


